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  Gehe zu:

  ✑ Über Arne Jysch

    ✎ Arne Jysch bei Carlsen
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Kriminaldirektor Engelbert Rath
Polizeiprédsidium K6ln a. Rhein, den 24. Januar 1929
Krebsgasse 1-3

An den Polizeiprésidenten
Karl Zorgiebel
Polizeiprédsidium Berlin
AlexanderstraBe 2

Berlin C25

Sehr geehrter Polizeiprésident, mein lieber Karl,

wenige Tage noch und Gereon wird seinen Dienst am Alexanderplatz
antreten. Ich kann Dir gar nicht genug daflir danken, dass Du es
meinem Sohn ermdglicht hast, bei Euch im Berliner Polizeiprédsidium
unterzukommen.

Die schmutzige Wdsche, die hier in K6ln nach jenem ungliicklichen
Vorfall gewaschen wurde, hdtte eine ungestdrte Fortflihrung seines
Dienstes unmoglich gemacht. Du kennst die K6lner Presse, ich
brauche also nicht zu betonen, wie falsch die Vorwlirfe sind, die
die Zeitungen immer noch gegen meinen Sohn erheben, obwohl seine
Unschuld vom Gericht ohne jeden Zweifel bestédtigt wurde. Die Presse-
attacken haben einzig und allein das Ziel, meinen Sohn persénlich
anzugreifen, um von dem wahren Schuldigen abzulenken.

Gereon hat das Richtige getan. Wir kdnnen nicht zulassen, dass seine
Karriere im Polizeidienst von der Kdlmer Presse zerstort wird.

Ich weiB, dass Du ihn in der Eile, die geboten war, nur bei der
Sittenpolizei unterbringen konntest, auch wenn ich beflirchte, dass
mein Sohn dort auf lange Sicht unterfordert sein wird.

Lieber Karl, Du kennst Gereon ja noch aus Deiner Kolmer Zeit,
und ich bin mir sicher, er wird Dich mit seinen Leistungen nicht
enttduschen und sich schon bald fir héhere Aufgaben empfehlen.

Bei meinem nédchsten Besuch in Berlin wédre mir sehr daran gelegen,
weitere mogliche Schritte bei einem Pf&dlzer Wein persdnlich mit
Dir zu erdrtern.

Hochachtungsvoll mit freundschaftl;?hem Grud 3
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SO EINE
SAUEREL. ICH
MACH IHNEN
EINEN VER-

UND ICH DACHTE,
DAS MIT DIESEN RUS-
SEN HORT JETZT
ENOLICH AUF.

GENIEREN SIE SICH
NICHT. SIE BRAUCHEN VOR
MIR NICHT DEN HELDEN ZU
MARKIEREN. VON DER SORTE
HATTE ICH SCHON EINEN.

UND DER IST GESTOR-

BEN ... DEN HELDEN-

TOD IM FELDE.

ICH SAG IHNEN, DAS
KANN SICH SCHNELL
ENTZUNOEN, UND DANN
HABEN SIE DAS
MALHEUR,

SIE DEN TEE IM
RUM WEGLASSEN,
GENDGT DAS.

DER BESUCH
VORHIN GEHT
WOHL AUF DIE

RECHNUNG
MEINES VOR-

MIETERS?
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Wéhrend ich mich als Witwentrdster versuchte,
geschahen am anderen Ende der Stadt Dinge,
die mein Leben entscheidend veréndern
sollten.

Die legendédre Berliner Mordinspektion
hatte am Landwehrkanal ihre Arbeit
aufgenommen
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—— Mein Vater hatte
seine guten

Beziehungen -~
spielen lassen. DN
Das tat er A ~
gerne .. &

= )‘L

Und so stieg ich an diesem . e
) frostigen Mdrztag 1929 in =
% Berlin aus dem Zug ..
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DARAUF
KONNEN SIE

HERR KARDAKOW
WAR SCHRIFT-
STELLER, MUSSEN

SIE WISSEN. EIN
RUHIGER MIETER,
DACHTE ICH. WAS
FUR EIN IRRTUM!
IMMER WIEDER
GAB ES DIESE
NACHTLICHEN
EXZESSE.

PREUSSISCHE
POLIZISTEN WIE
SIE SIND MIR
OA LIEBER.
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GDJIE
ALEKSET?
SCGTO S
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NACH DEM ROMAN VON
VOLKER KUTSCHER
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NUR IN DER
KASERNE. KURZ NACH
MEINER EINBERUFUNG
WAR DIE REVOLUTION

UND WIR KONNTEN
HEIMGEHEN.

UND WARSTE
IM KRIEG?

 BESONDERS i
FUR MEINE MUTTER. , UND
OIE HATTE NAMLICH ~ WARUM

DEIN BRUDER? 4 - = BISTE AUS
ICH DACHTE, KOLN NACH

DER SCHICKT DIR / BERLIN?
DIE SCHALL- ZUR SITTE

PLATTEN. w?

SCHON IHREN ALTES-
TEN AN DER MARNE
VERLOREN.

WAR WAS
IN KBLN?

WEIL ES HIER
SO SUNDIGE HAUS-
WIRTINNEN GIBT.

ICH DREHE
MAL DIE
PLATTE UM.

DIE PLATTEN
SCHICKT SEVERIN,
MEIN KLEINER BRUDER,
DER SO SCHLAU WAR,
SICH RECHTZEITIG NACH
AMERIKA ZU VERDRUCKEN,
UM DEM WAHNSINN
ZU ENTGEHEN.
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KARpAKow!
ALEKSET
IWANOWITSCH
KARpAKOW!
ATKROJ DWER!
ETA JA,
BOR/S!

Ich blickte in die gla-
sigen Augen einer abge-
rissenen Gestalt. Eine
Alkoholfahne wehte

mir in die Nase.
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HMM. DER
OA NEBEN MEINEM
WERTEN KOLLEGEN
BRUNO? NEIN,
OU BIST
DER POLIZIST.
FIND'S RAUS.

NICHT SCHLECHT,
HERR KOMMISSAR,
DAS GIBT EINEN
PREIS!

EIN KUSS DER
TRAUERNDEN
WITWE.

WELCHER VON
DENEN IST DEIN

DER? NEIN, DER
KONNTE SICH SO
EINE WOHNUNG
HIER NICHT
LEISTEN.

ES IST DER
VOLLBART,
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TEIL I

Der Tote im Landwehrkanal
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NACH DEM ROMAN VON
VOLKER KUTSCHER
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Die Dédmonen meiner Kélner Vergan-
genheit sollten endgliltig hinter
i leiben.

RUNTER
MIT DEM
GEWEHR!
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SIND MIR EIN

GLOCKSPILZ,
HERR UNTER-
MIETER. GERADE
EINGEZOGEN
UND DANN
GLEICH SO

KOMMEN
SIE, HERR RATH.
ICH MACH UNS EINEN
TEE. MIT RUM. GENAU
DAS RICHTIGE AUF
DEN SCHRECK.,






